
 Wilhelm Römern  ? (TH6)  vor 1682 
  Witwe Römers   (?) 
 Wilhelm Römern Ehefrau und Witwe wird im Visitationsregister von 1682 als Eigentümer  

dieser Stätte genannt. Sie beantragt eine Genehmigung zum Führen eines Kruges. 
 
08.08.1699 Die Mindensche Regierung ertheilt der Stätte TH6 (Roemer) Concession Krug-Gerechtigkeit  

gegen Erlegung eines Krug-Zinses von 4 Thalern jährlich an das Amt. 
 Roemers durften ab jetzt einen Krug / eine Schänke betreiben. Daraufhin verlangte Oldvader, 

der das Schankrecht im Petershäger Wartethurm am Thorn hatte, das der Krugzins geteilt  
würde. Er wolle nur noch 2 Thaler bezahlen. „Bey wiederholten Querelen dieser Art zog die 
Mindensche Regierung am 22. August 1705 diese Sache zum Verhör.“ Ergebnis war das  
Oldvader den Schank einstellte und Römer 3 Thaler zahlen musste. 

 
Aus dem Visitationsregister 1682 der Vogtei Hoffmeister 
Witwe „Römern“, hat 35¼ Morgen Land, ist leibfrei, dient wöchentlich 2 Tage mit dem halben Spann oder 1 
Tag mit dem ganzen Spann, gibt jetzt dafür Dienstgeld 8 Taler, wie bisher, weil ihr Mann selig, Vogt gewe-
sen, frei gelassen worden. 
 
 Wollrath Römer   (TH6)  06.12.1739 
 Die Ehefrau von Wolrath Römer ist genauso wenig bekannt, wie das Geburtsdatum von ihm. 

Er könnte der Sohn oder eher der Enkel von Wilhelm Roemer sein.  
Er wird im Visitationsregister von 1721 als Eigentümer dieser Stätte genannt. 

 
  1711 Ludewig 
 Ludewig Roemer erbt, vermutlich als Anerbe, diese Stätte von seinem Vater.  
 
1721 Aus dem Visitationsregister 1721: Eigentümer Wollrath Römer 
 
 Ludewig Römer auf dem Schöle  1711 (TH6)  23.04.1783 
 08.09.1739 Charlotte Louise Klosen  1715 (Petershagen)  27.01.1754 
 Ludewig Roemer, Colon und Herberger, heiratet 1739 die Charlotte Louise Klosen aus  

Petershagen. Nach ihrem Tod heiratet er in zweiter Ehe 1754 die Anna Cathrine Quessen aus 
Petershagen. Er ist im revidierten Kataster von 1752 als Eigentümer dieser Stätte genannt. 

 
  31.05.1744 Adolpf Henrich 
 Adolpf Henrich Römer erbt, vermutlich als Anerbe, diese Stätte von seinem Vater. 
 
 02.05.1754 Anna Cathrine Quessen  1734 (PH)  22.02.1773 
 
1752 Revidiertes Cataster 1752: Eigentümer Ludewig Römer 
 
 Adolph Henrich Römer  31.05.1744 (TH6)  01.11.1829 
 04.12.1772 Cathrina Margretha Meinsen  1745 (Rastorff)  15.09.1819 
 Adolpf Henrich Römer heiratet 1772 die Cathrina Margretha Meinsen aus Rastorff bei  

Hannover. Er wird als Eigentümer vor 1792 im Grundbuch erwähnt. 
 
  24.12.1774 Johann Emilius  
 Emilius Römer bekommt, vermutlich als Anerbe, diese Stätte von seinem Vater übertragen. 
 
  02.01.1779 Johann Friederich  21.03.1851 
  17.06.1810 Ilsa Maria Louisa Eleonora Hollo  18.12.1777 (TH)  28.02.1811 
  15.04.1811 Anne Catharine Fridrique Rohlfing  10.11.1789 (KH40)  15.03.1876 
 Friedrich Römer heiratet 1810 die Witwe Ilsa Maria Hollo und wird Eigentümer der Stätte 

 Kutenhausen No43. Ilsa Marias erster Ehemann der Heinrich Christian Hollo kam beim  
Bauernaufstand 1809 ums Leben. Sie selbst starb zwei Jahre später an der Schwindsucht. 
Friederich heiratet 1811 in zweiter Ehe die Catharine Rohlfing von Kutenhausen No40. 

 
vor 1792 Eigentümer Adolph Heinrich Römer 
 
1781 Designation (Bestimmung) aus (Archiv Petershagen) Name bei No6: Römer 
 
 Johann Emilius Römer  24.12.1774 (TH6)  15.09.1797 
 11.12.1795 Christine Louise Poos  1774 (Eldagsen) 
 Emilius Römer hat 1795 die Christine Louise Poos aus Eldagsen geheiratet. Im selben Jahr 

bekommt er diese Stätte von seinen Eltern übertragen. Er ist 1795 als Eigentümer im Grund-
buch genannt. Zwei Jahre später ist er, ohne ein Kind zu hinterlassen, an der Schwindsucht 
gestorben.  

 
24.07.1795 Eigentümer Johann Emilior Römer 
 
Witwe Christine Louise Römer geb. Poos  1774 (Eldagsen)  09.10.1845 
 02.05.1798 Henrich Friedrich Wilhelm Poos  1774 (Meßlingen)  21.04.1838 
 Die Witwe Christine Louise Poos heiratet 1798 den Friedrich Poos aus Meßlingen, der durch 

diese Heirat Eigentümer dieser Stätte wird. Er ist 1798 als Eigentümer im Grundbuch genannt. 
Auch diese Ehe bleibt kinderlos. Sie übertragen die Stätte 1838 an den Heinrich Poos,  
vermutlich einem Neffen. Die genauen verwandtschaftlichen Verhältnisse sind nicht mehr zu 
ermitteln. 

 
02.05.1798 Eigentümer Colon Friedrich Poos: ...in folgender Art erworben. Vor 44 Jahren besaßen diese 

Realitäten die Eheleute Adolph Heinrich Römer und Trine Margarethe Elisabeth, welche sie 
durch die am 24. July 1795 gerichtlich anerkannte Urkunde vom 21. May 1795 an ihren Sohn 
Johann Emilior Römer abtraten. Dieser hat die Christine Louise Poos geheirathet, und ist ohne 
Kinder zu hinterlassen gestorben. Seine Wittwe hat den jetzigen Eigentümer geheirathet und 
haben sich die Eheleute Poos bis dahin im Besitze befunden. Auf Grund dieser durch die er-
wähnte Urkunde und zwei Zeugen bewahrheiteten Verhältnisse ist in Folge der hiesigen eheli-
chen Gütergemeinschaft titulus possessionis (Besitztitel) für Colon Poos als berichtigt ange-
nommen und eingetragen ex Decreto (nach Bescheid) de 25 May 1836. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Friedrich Poos, Todtenhausen No6, Grdb. Vol I Fol 71 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 170,  
Nebenhaus:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 169,  
 
 Johann Heinrich Friedrich Wilhelm Poos  29.09.1821 (Meßlingen5)   
 03.01.1841 Charlotte Friederike Holthöfer  15.10.1821 (KH2)  05.01.1841 
 Heinrich Poos von Meßlingen No5 bekommt diese Stätte 1838, vermutlich von seinem Onkel, 

übertragen. Er heiratet 1841 die Friederike Hölthöfer von Kutenhausen No2. Bereits zwei  
Tage später stirbt sie an Krämpfen und einer zu frühen Entbindung. 

 
 08.06.1845 Wilhelmine Christine Louise Vogt  14.01.1827 (Glissen3)   
 1845 heiratet Heinrich in zweiter Ehe die Wilhelmine Vogt aus Glissen. Er verkauft diese Stätte 

1860 an Christian Rohlfing. Seine Anzeige in der Tageszeitung von 1859 ist unten aufgeführt. 
Vermutlich ziehen Poos anschließend nach Ovenstädt, denn ihr sechstes Kind wird in der  
Kirche von Ovenstädt getauft. 

 
19.04.1838 Eigentümer Heinrich Poos: ...von den Eheleuten Poos No6 in Todtenhausen für welche der 

Besitztitel berichtigt war, durch den Contract vom 19. April 1838 gegen Gewährung der Leib-
zucht und Übernahme verschiedener Zahlungen an die Verwandten der Eheleute Poos abge-
treten erhalten, daher titulus possessionis als berichtigt angenommen und eingetragen ist ex 
Decreto de 25 April 1838. 

 
23.03.1859  Anzeige in der Tageszeitung: Meine Stätte No6 in Todtenhausen, bestehend aus 14 Morgen 

Grundbesitz nebst Wohnhaus, beabsichtige ich am 23. März 1859, Nachmittags 2 Uhr an Ort und 
Stelle gegen vortheilhafte Bedingungen öffentlich meistbietend zu verkaufen. Poos 

 
Volkszählung Heinrich Poos, Colon, 29J 
1849 Wilhelmine Poos geb. Vogt, Frau, 23J 
TH6 Heinrich Poos, Sohn, 3J 
 
 Johann Friedrich Christian Rohlfing  05.06.1811 (TH19)  18.12.1876 
 07.08.1836 Anne Catharine Ilse Margarethe Elisabeth Klöpper  10.01.1810 (TH1)  10.12.1874 
 Christian Rohlfing, der auf Todtenhausen No19 geboren und seit 1836 mit Elisabeth Klöpper 

von Todtenhausen No1 verheiratet ist, kauft 1839 die Stätte Todtenhausen No67 von der 
Witwe Dorothea geb. Horstmann. Sie ist die dritte Ehefrau des Johann Rathert, der die Stätte 
gegründet hat. Er verkauft seinen Hof 1860 an Heinrich Kaiser von Todtenhausen No41. Für 
sich kauft er im selben Jahr diese Stätte, die er ab da mit seiner Familie bewohnt. 

 
  18.09.1836 Christine Friederike Caroline Elisabeth (TH19)  23.01.1897 
  21.08.1859 Joh. Heinrich Seele  01.05.1831 (TH14)  17.11.1880 
 Caroline Rohlfing  heiratet 1859 den Heinrich Seele von Todtenhausen No14. Sie wohnen 

nach ihrer Hochzeit zuerst bei Todtenhausen No14. 1865 bei der Geburt ihres zweiten Kindes 
wohnen sie schon als Heuerlinge bei Todtenhausen No20, wo auch ihre weiteren Kinder  
geboren werden. Um 1880 sind sie die Gründer einer neuen Stätte die die No68 von Todten-
hausen bekommt. Diese Hausnummer war bis 1844 an Hatmanns vergeben, die ihre Stätte 
aufgegeben haben als sie Todtenhausen No86 gekauft haben. Heinrich Seele ist der Großva-
ter von Foto Seele.  

 
  22.02.1839 Johann Friedrich Christian (TH67)   
 Christian Rohlfing bekommt diese Stätte 1871 als Anerbe von seinem Vater übertragen. 
 
  22.11.1843 Christine Marie Sophie    
  18.08.1861 Johann Heinrich Wilhelm Röckemann  16.05.1838 (TH85)  15.06.1898 
 Christine Rohlfing ist seit 1861 mit Wilhelm Röckemann verheiratet. Sie wird 1865, als Heinrich 

den elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No85. 
 
  27.11.1845 Heinrich Wilhelm Christian  28.01.1901 
  16.04.1871 Christine Karoline Dorothee Rathert  28.03.1848 (TH77)   
 Heinrich Rohlfing heiratet 1871 die Christine Rathert. Sie werden im selben Jahr Eigentümer 

der Stätte Todtenhausen No77. 
 
23.11.1860 Eigentümer Johann Friedrich Christian Rohlfing: ...hat die Stätte laut Urkunde vom 23. Novem-

ber 1860 von dem Colon Poos No6 Todtenhausen für dreitausend fünfhundert Thaler gekauft 
und ist Abschreibung vol.I, fol.71 erfolgt. Eingetragen ex decreto de 20 April 1861 

 
Volkszählung Christian Rohlfing, Colon, 50J 
1861 Elise Rohlfing geb. Klöpper, Frau, 51J 
TH6 Christian Rohlfing, Sohn, 22J 
 Sophie Rohlfing, Tochter,13J 
 Friedrich Rohlfing, Sohn, 10J 
 August Rohlfing, Sohn, 7J  
 
 Johann Friedrich Christian Rohlfing  22.02.1839 (TH67)   
 28.08.1864 Christine Charlotte Louise Weber  1842 (Hahlen35)   
 Christian Rohlfing, der 1864 die Christine Weber von Hahlen No35 heiratet, bekommt 1871 

diese Stätte von seinem Vater übertragen. 
 
  11.12.1865 Heinrich Wilhelm Christian (TH6)   
 Heinrich Rohlfing hätte Anerbe sein können, doch er sucht sein Glück in Hollstein. Er zieht 

nach Sparrieshoop.  
 
  02.09.1867 Caroline Christine Friederike (TH6) 
 Christine Rohlfing heiratet 1888 den Friedrich Rathert von Todtenhausen No108. Sein Vater 

Carl August kauft 1892 diese Stätte. Nach Friedrichs Tod heiratet sie 1892 in zweiter Ehe, sei-
nen Bruder Christian Rathert, der als Anerbe diese Stätte 1899 nach seinem Vater übernimmt. 
So wird Christine doch noch Bäuerin auf diesem Hof, den ihr Vater 1892 verkauft hat. 
(Einzelheiten siehe weiter unten) 

 
31.03.1871 Eigentümer Maurer Christian Rohlfing No6 Todtenhausen: ...hat die Stätte von seinem Vater, 

dem eingetragenen Vor-Eigentümer Johann Friedrich Christian Rohlfing, durch den  
Übertragungsvertrag vom 31. Maerz 1871 abgetreten erhalten.  
Eingetragen am 24. Januar 1874. 

 
25.08.1891 Anzeige in der Tageszeitung:   II. u. letzter Termin 

Am Mittwoch, den 26. d. Mts., Nachm. 1 Uhr, werde ich die Stätte des Kolons Chr. Rohlfing  
Nr. 6 in Todtenhausen, öffentlich meistbietend versteigern. Bei genügendem Gebot erfolgt der so-
fortige Zuschlag. Käufer wollen sich auf der Stätte Nr. 6 einfinden. 

 
 Christian Carl August Rathert  26.06.1835 (TH108)  20.04.1898 
 22.05.1864 Marie Caroline Dorothee Rathert  16.02.1838 (THb35)   
 Carl August Rathert der seit 1864 mit Caroline Rathert verheiratet ist und auf Todtenhausen 

No108 wohnt, übernimmt 1892 diese Stätte. Er ist im Grundbuch als Eigentümer eingetragen. 
Der Grund der Übernahme ist nicht bekannt, weil keine Verträge mehr vorliegen. Vermutlich 
hat er sie gekauft. 

 
  30.07.1865 Friedrich Wilhelm (TH108)  23.12.1889  
  16.09.1888 Caroline Christine Friederike Rohlfing  02.09.1867 (TH6)  12.02.1929 
 Friedrich Rathert heiratet 1888 die Christine Rohlfing von dieser Stätte. Sie wohnen auf  

Todtenhausen No108. Er ist bereits ein Jahr später an einer Lungenentzündung gestorben. 
Sie heiratet in zweiter Ehe ihren Schwager Christian Rathert. 

   17.09.1889 Friedrich Christian (TH108) (einziges Kind dieser Ehe) 
 
  30.08.1869 Friedrich Wilhelm Christian (TH108) 
 Christian Rathert ist Anerbe dieser Stätte. 
 
31.05.1892 Eigentümer Carl August Rathert No108 Todtenhausen jetzt No6 Todtenhausen: ...eingetragen 

auf Grund der Auflassung vom 29. Mai 1892 am 31. Mai 1892 
 
 Friedrich Wilhelm Christian Rathert  30.08.1869 (TH108)  14.03.1938 
 26.02.1892 Caroline Christine Friederike Rohlfing  02.09.1867 (TH6)  12.02.1929 
 Der Maurer Christian Rathert heiratet 1892 die Witwe Christine Rathert geb. Rohlfing. Sie ist 

seine Schwägerin, die in erster Ehe auf Todtenhausen No108 mit seinem Bruder Friedrich  
verheiratet war. Christian erbt 1899 diese Stätte von seinem Vater. 

 
  17.09.1889 Friedrich Christian (TH108)  16.03.1976 
  Louise Caroline Christine Kruse  16.05.1889 (KH29)  02.01.1971 
 Friedrich Rathert ist das Kind aus der ersten Ehe seiner Mutter Christine mit dem Friedrich  

Rathert. Sein Stiefvater Christian ist also auch sein Onkel. Er heiratet die Louise Kruse und 
wird Eigentümer von Kutenhausen No29. 

  
  13.09.1896 Wilhelm 
 Wilhelm Rathert ist Anerbe dieser Stätte. 
 
04.10.1899 Eigentümer Christian Rathert No108 Todtenhausen: …auf Grund des am 25. Januar 1893 er-

richteten, am 19. August 1899 eröffneten Testaments seines Vaters, die Berichtigung des Ei-
gentümers auf dem Titelblatt auf Grund der Verhandlung vom 4. Oktober 1899 berichtigt am 5. 
Oktober 1899, eingetragen am 9. Oktober 1899. 

 
1921 Eigentümer: Rathert, Christian, Ackerbauer 
 Mutterrolle Artikel 7, Grundbuch Band 6 Blatt 3, (Band 4 Blatt 10), (Band 16 Blatt 417) 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 10 Flurstück 149 
 
 Wilhelm Rathert  13.09.1896 (TH6)  30.12.1974 
  Marie Elise Rohlfing  08.05.1902 (TH19)  24.11.1987 
 Wilhelm Rathert heiratet die Elise Rohlfing von Todtenhausen No19.  

Er wird 1931 Eigentümer. 
 
  Willi 
 Willi  ist Anerbe dieser Stätte.  
 
25.02.1931 Eigentümer Landwirt Wilhelm Rathert No6 Todtenhausen: ...aufgelassen am 25 Februar und 

eingetragen am 15. Mai 1931 
 
1960 Eigentümer: Rathert, Wilhelm, Landwirt und Ehefrau Elise, geb. Rohlfing 
 
1976 Eigentümer: Witwe Elise Rathert geb. Rohlfing 
 
 Willi Rathert   (TH06)  05.08.1987 
  Liesel Hildegard Meier   (Stemmer3)   
 Willi Rathert heiratet die Liesel Meier von Stemmer No3. Er wird kein Eigentümer. Seine Mutter 

hat ihn überlebt. 
 
    Wilfried 
 
    Uwe 
 Uwe Rathert ist Anerbe dieser Stätte. 
 
 
 Uwe Rathert   (TH6) 
 
   Daniel Kuhlmann 
 
 Eigentümer: Uwe Rathert  
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